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Heidelberg
TERMINE

n jeden Dienstag
von 9 bis 11 Uhr
Lohnsteuerberatung für
Gewerkschaftsmitglieder
e.V. nur nach telefonischer
Vereinbarung
n Rentenberatung
von Ida Neef, Termin nach
Vereinbarung
n 14. Sept. 14 Uhr
AK Senioren mit MA
Sitzungszimmer HD
n 20. Sept. 9 Uhr
gemeinsame Ortsvorstands-
sitzung HD und MA
Harres St. Leon-Rot
n 20. Sept. 14 Uhr
gemeinsame Delegiertenver-
sammlung HD und MA
Harres St. Leon-Rot
n 21. Sept. 16.30 Uhr
Funktionärszusammenkunft
Sinsheimer Betriebe
n 26. Sept. 17.30 Uhr
AK Vertrauenskörperleiter
Sitzungszimmer Heidelberg
n 28. Sept. 14.00 Uhr
AK Arbeitslose und Soziales
Sitzungszimmer Heidelberg
n 29. Sept. 17.30 Uhr
Verwaltungsstellenabend
der IG Metall Heidelberg

SEMINARE

n 12.–13. September
VL-Seminar ERA im
Gewerkschaftshaus MA
n 27. September
Jugend-Seminar in
Mannheim
VORANKÜNDIGUNG
n 10. Oktober
Grundwissen für Gewerk-
schaftsarbeit

Peter Simon – seit zwei Jahren für
die SPD im Europaparlament –
setzt auf die Gewerkschaften als
Gegengewicht zur Industrie- und
Bankenlobby. Viel zu lange habe
man die Mitgliedsstaaten ihre
Einzelinteressen pflegen lassen
und nur die Finanzen imBlick ge-
habt, alsmandie EUunddanndie
Währungsunion einrichtete. Ge-
rade jetzt, in der Euro-Krise, sei zu
sehen, dass die Währungsunion
ohne Wirtschaftsunion nichts
tauge, da man die Werkzeuge zur
nachhaltigen Sanierung der ma-
roden Staaten nicht besitze.

Am Beispiel Griechenland
zeige sich, dass man mit dem rei-
nen kurzfristigen Sparen und Pri-
vatisieren eben gerade keine

Grundlage für eine nachhaltigen
Sanierung der maroden Staaten
besitze.

Man dürfe nicht länger auf
die Rezepte der Banken und Ver-
sicherungen vertrauen. Über ihre
Lobbyisten würden diese ihre In-
teressen oft direkt in den Gesetz-
gebungsprozess auf nationaler
und europäischer Ebene
einbringen. Die Gewerkschaften
müssten eigene Rezepte entwi-
ckeln. Dies auch auf die Gefahr
hin, dass man den eigenen Mit-
gliedern erklären müsse, warum
zum Beispiel Griechenland genau
soviel Solidarität verdient habe,
wie dies Deutschland nach Ende
des Zweiten Weltkriegs in Form
des Marshall Plans erfahren habe.

Eine regeDiskussionmit denTeil-
nehmern des Abends ging dann
über die weitere Gespräche beim
anschließenden Imbiss imGewöl-
bekeller der Verwaltungsstelle
Heidelberg. n

Ein neues Gesicht – herzlich willkommen
Die IG Metall Rhein-Neckar wird zum 1. September Zuwachs bekommen

Ab dem 1. September wird Daniel
Warkocz das Team der IG Metall
Rhein-Neckar verstärken. Er wird
sichmit denThemen Jugend- und
Berufsbildung, Betreuung von
Jugend- und Auszubildendenver-
tretungen sowie Betriebsbetreu-
ung befassen. Der gelernte Kom-
munikationselektroniker ist seit
1996 in der JAV bei Pepperl und
Fuchs in Mannheim, seit 2006

freigestellter Betriebsrat und stell-
vertretender Vorsitzender. Schon
in der Ausbildung war Daniel im
Ortsjugendausschuss. Seit einigen
Jahren ist er Delegierter inMann-
heim,Delegierter zur Bezirkskon-
ferenz und ehrenamtlicher Ar-
beitsrichter.
Wir freuen uns auf eine tolle
Zusammenarbeit – die IG Metall
Heidelberg. n

Gewerkschaft hilft bei Problemen
Sachkundige Beratung und kostenlose Prozessvertretung bei der IG Metall

Die IG Metall Heidelberg bietet
ihrenMitgliedern auf allenGebie-
ten des Arbeits- und Sozialversi-
cherungsrecht juristischen Bei-
stand an.

Alle Mitglieder der IGMetall
können direkt nach ihremEintritt

Leistungen aus der Beratung er-
halten, Rechtsschutz für eine Pro-
zessvertretung gibt es ab einer
Mitgliedschaft von drei Monaten.

An die Leistungen kommt
man, indem man einen telefoni-
schenTermin in derVerwaltungs-

Aus der Innensicht
PETER SIMON IN
HEIDELBERG

SPD-Politiker sprach beim Verwaltungsstellenabend der
IG Metall Heidelberg zum Thema Wirtschaftsverfassung der EU.

Daniel Warkocz
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stelle Heidelberg unter 06221–
9824-0 vereinbart.DieBeratungs-
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heim und Mosbach stattfinden. n

Weitere Infos gibt es unter:
www.rhein-neckar.igm.de/wir




